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Unsere, meh ^»MtM »agenda .men vnrüMn Button miden st-
lluu^ o -A , Garner word-. MOM, WE UM IMgs des Meins

. a rm. SMB Iwrit uio W WWW WW rutsch- .
land, die, soweit eg um Melle Deeken MO blaue Augen MOD, gewlssor* 
mMs in M WWW WMALO verlief, U von den MWWM, die

3 bi® Galvanischem Gefilde VS ^ia*
sigjMrigen MM MWW di - As der MM UChMEtOGMM 
Kaiser, freilich auch die gelMchopfigM UMNGMe Wer TIHOlGMOMr 

aler MB it rite* 
ner, Kroaten und Tech® Men» Türmen wm
reich um Mf die Knie WA drücken, was ihm ^ci'U>e.U
bei MAGOWs war ein DWkWWMOODWG Volk geblieben, Msr .
von Braun und BMwrs MWrt IMG m res uferen und mM~

. a . Me ntriobe, obschon V
SigM Beigaben Mon- room verdaut MU MMU scoeiaen, DM1 Mr uns 
selber so oft WiHMMMM sind MM Mt unter vor Mb Ausland gar M 
beflissen MtMMMMl

MMr MM das ur*
WWMgMO GOMWM, Mg IM wir noch HmMi in der schul® ErE 

wir von IM, und in IsOW M rträtsei wird darnach gefragt als nach 
OKWUD MH urei GIG ad M; G verloren den ^et.

MH W wird aus Honig gegoren»
B Ä t

d;? ihren .»Gh^usorn eine Mt karte auf legen, W .6 m
atwa vermerkt findet: Ab UHMWM» Jahrgang IZso, schwäbische Tief* 
1 andegärung; Teutoburger UMOWUH, FMKHWW W57| EWUWMWMWWH, etwas 
herb; MorMesMt, rauhbeinig» viel rischer blumig; MB&MB*»
«UW Wichts dergleichen! Me Mf lehrten uns WMKHWWMW Keltern» 
NR« Bibrauen I n nicht mehr WTO, wer | IBM
non MHz MH toutsMeh sind dabei Meister geworden • $M Mi unseren 
ältesten Ahnensaft, den MMS wir mMI», vsmM»

' Mr schenkt MG aast WM HDkWMMMGHG Metgelage, bei MM* Md Sie 
Überlieferung berichtet, der kneipende Germane «M Bärenhäuten liegt, 
angeswun^en i MVOMMMiD, MGN unserer Leit entsprechend» Ich kenne 
niemanden, der M MM» ^etstsmatisch gehört, niemanden, der mir eine

nennen konnte, ich I OGG l»MM Kl is a ©trunks der
keine®



KW < **

iM diss erregt® Meh schon sis Pennäler. SWW Strahls ich wine 
WWDAOGWM, den Abfall von DM MUHM OW .iter nicht welter 

Mt sumac hen und wenigstens einmal fwsuüben, was wir aus der “Germa- 
nia* des T sei tue ins .Deutsche WMWGMW UH WM lernt Ja nicht 
für di® renale, wie an der MWWil unseres Gymnasiums au lesen war, 
wundern fürs Leben.

.Bärenfelle M teacarfibn^ sollte SM wohl Dl nw denn unsere 
Vater I lag in den Karpaten, WS Wren UH gelegent­
lich geschossen wurden» Au^gehömte Wisent hü rner freilich, die germa- 
alschem Wauehe nach WW Trinken benutzt werden, fanden wir nicht, 
WO ierhörner su Kneipgefässen a^estylten lassen können, 
doch wären darüber Wehen verstrichen? es Wb keinen Handwerker, der 
darauf D IMH war, garments* WOgAtOU su er gern*.? cn« MU 
beschlossen HMWd möglichst altertümliche Trinkgläser && VeUWWOMz 
einer brachte ÖW sogar ein rissiges hohles Bisonhorn MH, das auf 
einem silbernen Stengel stand, den Schmuck der Anrichte seines Vater« 
MWWOWH G§ es seien, als er es u^stälpte, LNEi Münde voll 
LiDWMWb' GUWWWM WW gefallen, Gaste hatten in die­
sem Gegenstand einen Aschenbecher' vermutet«

Gir verdichteten, uns mit KMWMtzOWU Lu gürten, wie einige voreonlu- 
gen? wir legten keine Ahnenkleiduag an - es war uns bewußt geworden, 
daß es A MW ging, uns ins Kostüm der Vorzeit su hüllen, sondern 
lediglich «-u erproben, was es mit dem Ast auf al eh habe« Und damit 
befanden wir uns vor der schwierigsten Präget wo fanden wir ihn?

Unsere Vaterstadt war sine ruhmreiche alte arensfeste des Abendlan­
des? ihre deutschen Bewohner lebten in der Oberseugnng, daß sich mit 
ihnen so leicht niemand SU vergleichen vermochte; die Glorie von Stadt 
und RUK .rschaft hatte aber MOON MOMWW es fehlte ein NstKMr- 
»MMMO Mr waren ratlos, MM nicht OUtlMtlgt« irgendwo mußte in einem 
so dsrWr^sn rmanentum .wenigstens noch im Geheimen blühen«
Ind tatsächlich - eines Tages peitschte uns su wilden ^ruudenschreien 
die endlich erkundete Jowißhelt^^es gab einen wheelter in der ,^n#~

LD, der Net herstelltw«
Hach drei Stunden lagen wir war nicht auf Bärenfellen, denn solche 

Lostborkciten lieben uns wider Erwarten weder Titern, Tanten noch Vet­
tern, sondern im samerlich warmen Gras eines Gartens und füllten M- 
sonhorn und Wingläser.

VWk ^ebseiter hatte sich sehr gewundert, als swei unserer Kameraden 
sechs Liter Met bei ihm kauften. Etwas viel auf einmal, meinte er«

Gir sind vieie, antworteten sie«
Mr waren genau acht •



Es mundete uns nicht, wae wir ds, im Grase yusgeetreckt, der Sonne 
entgegenhoben und schlürften. MWHMOGWWM ML erinnerte es rs* 
nelen. enn unsere Whrebnen diesen klebrigen Seim tagelang rechten, 
so narrte uns wohl unse iM Die erste Zigarette hatte ebenso 
scheußlich geschmeckt« BMUW stießen Mr Mi Gläsern und dorn wacker 
an und trinken weiter. Baid wurde uns reckenhaft zumute, denn Mr über­
wanden das Widerstreben Ms MMO-Nß überwanden es zehnmal und zwälf- 
mal nicht eben heiteren Gemütes, eher vergleichbar jenen Gerannen, 
die ihre MOWS Wk dec ahMten w teren Gedanken heim« 
KGM- leerten, weil die ri ihnen WM hatten.

Es Unheil nahte such ans, und jählings endete Mo Gelage auf 
fürchterliche MN

N die WMHMO genau SN Ws< WM» a sei nur 
erwähnt, MS Mr Lebselter in M M sich sehr M recht ver­
wundert hatte, weil wir Wo viel MH kauften; nun Mn ga Emsen 
erfüllt der Kunden WWUMz im Übrigen genügte f SMOhnliGh ein 
Gläschen seines Mts, um bei starken Man n, 
die MM bei uns nun unverglsichlich. stürmischer rellsog.

Auf jener de trunks k.arto, die in einer Metschenke aufliegen würde, . 
wenn es diese irgendwo gäbe, e m MO MO bestimmt nicht 
verzeichnet, Me Mr Lebzelter gor und vertrieb* M war ein AWN der 
MMIMWigkelt beseitigte, ein Aber  ODD gewalttätiger trunk, wie wir 
MH MBWM erführen, eine Arznei für Berserker.

MH dieser betrüblichen MWOWW seiner germanischen Sehnsüchte 
habe ich keinen WM mehr HD -ekOMsen« e allerdings,
weswegen er, der echte zum Zechen bestimm t, der auf Bärenfellen 
liegend getrunken wurde zu beiden Seiten des ^MiM, von deutschen 
Volk weder gegoren noch begehrt wird, kann ich allein MH dem Mn- 
sickern von Braun aus den wars in® urtümliche Bland MMH erklären. 
WiOWM ich ein gescheutes Kind bin, möchte ich doch wissens warum 
errichtet Mw-nd, einen ^ot^uescMnk'r


